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SO FINDEN SIE ZUM LECH-SYMPOSIUM: 

Veranstaltungsort 
Stadtwerke-Saal, Stadtwerke Augsburg, 
Hoher Weg 1, 86152 Augsburg 

 

Anreise mit den Öffentlichen 
Verkehrsmitteln: 

Straßenbahnlinie 2, Haltestelle Stadtwerke 

Buslinien 22, 23 und 33, Haltestelle 

Karlstraße 

15 min zu Fuß von Augsburg Hbf. 

Anreise mit dem Auto: 

Autobahn A 8 Ausfahrt Augsburg-Ost, 

Mühlhauser Straße, Hans-Böckler-Straße, 

Stadtbachstraße links fahren auf die 

Thommstraße, dann links in die 

Frauentorstraße bis zum Hohen Weg 

Siehe auch: 

https://www.sw-augsburg.de/ueber 

_uns/kontakt.php  
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FÜR FRAGEN: 

Günther Groß  
Sprecher der Lechallianz 
Tel: 0 82 31 - 34 81 91 

Fax: 0 82 31 - 98 80 202 

Email:_info@lechallianz.de 
www.lechallianz.de 
 

BUND Naturschutz in Bayern e.V. 

Regionalreferat Schwaben 

Thomas Frey 
80336 München  
Tel: 089 – 548 298 64 
Fax: 089 – 548 298 18 
Email: thomas.frey@bund-naturschutz.de 
www.bund-naturschutz.de 

 

DIE MITGLIEDER DER LECHALLIANZ: 

 

      

    

     

 
 
 
 
 

Titelbild: Eberhard Pfeuffer 
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INHALT: 

Die Planungen des Lechrenaturierungskonzeptes 
Licca Liber schreiten voran. 

In einem großangelegten Flussdialog von Seiten 
des Wasserwirtschaftsamtes Donauwörth wurden 
die Entwicklungsziele für die Lechrenaturierung 
definiert. Daraus abgeleitet sind nun erste 
Planungen erstellt worden.  

Die in der Lech-Allianz zusammengeschlossenen 
Verbände haben eine Resolution verfasst, in der 
die Anforderungen an die Licca Liber Planungen 
dargestellt werden. Zentrale Punkte daraus sind: 

 Rückverlegung der Deiche 

 Deutliche Aufweitung des Flusses 

 Abbau der Querverbauungen 

 Kein neues Wasserkraftwerk 

Auf dem Lechsymposium möchten wir unsere 
Vorstellungen für den weiteren Fortgang der 
Lechrenaturierung mit Ihnen diskutieren. 

 

DIE LECHALLIANZ: 

Die Lechallianz setzt sich für die ökologischen 
Belange im Lechgebiet ein, ihr Ziel ist eine 
Renaturierung der Flusslandschaft und der Erhalt 
der freifließenden Reststrecken.  

Der Lech mit seiner reichhaltigen Ufervegetation 
soll als natürliche Flusslandschaft für den 
Menschen als Erholungsraum erlebbar bleiben. 

 

 
 
 
 
16:00 Uhr Anforderungen an das Projekt 

Licca Liber aus Sicht des Natur- 
und Umweltschutzes: Vorstellung 
der Resolution der Lech Allianz 

  
Johannes Enzler, 
BUND Naturschutz e. V.  
Dr. Klaus Kuhn, 
Naturwissenschaftlicher Verein 

 

16:30 Uhr Kurze Pause 

 

16:45 Uhr Diskussion mit Politik und 
Publikum: 
Die Lech Renaturierung – Ein 
Vorzeigeprojekt für Mensch und 
Natur 

 
 Dr. Otto Hünnerkopf, CSU 
 Herbert Woerlein, SPD 
 Johann Häusler, FW 
 Dr. Christian Magerl, Grüne  
 

Moderation: Dr. Stefan Lindl,  
Universität Augsburg 

 

 

 

PROGRAMM: 

 

14:00 Uhr Begrüßung 
 
Günther Groß 
Sprecher der Lech Allianz 
 

14:05 Uhr Die Lechauen – ein einzigartiger 
Lebensraum 
 

  Dr. Eberhard Pfeuffer, 
  Autor mehrerer Lech-Bücher 
 
14:30 Uhr Hochwasserschutz durch 

Deichrückverlegungen 
  

 Dr. Christine Margraf, 
 BUND Naturschutz e. V. 

Leiterin der Fachabteilung für 
Südbayern 

 
15:00 Uhr Flussrenaturierung an der 

Salzach – Vorbild für den Lech? 
  
Dr. Martin Donat, 
Landesumweltanwalt 
Oberösterreich 

 
15:30 Uhr Das Umsetzungskonzept Licca 

Liber   
Simone Winter, 
Wasserwirtschaftsamt 
Donauwörth 
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